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Ein Film von Ilmar Raag
Bundesstart: 18. April 2013
FRANKREICH/ ESTLAND / BELGIEN - 2012 - 94 Min.

Anne (Laine Mägi) verlässt Estland, um nach Paris zu gehen und sich um Frida (Jeanne Moreau) zu kümmern – eine ältere estländische Dame, die schon seit zahlreichen Jahren in Frankreich lebt. Doch bei ihrer Ankunft merkt sie, dass sie nicht wirklich erwünscht ist. Frida erwartet nichts anderes mehr vom Leben als die Aufmerksamkeit von Stéphane (Patrick Pineau), ihrem ehemaligen jüngeren Geliebten. Stéphane wiederum wünscht sich nichts sehnlicher, als dass Anne sich selbst gegen deren Willen um die alte Dame kümmert. Ein Konflikt, den Anne nicht lösen kann – und der sie dazu bringt, ihren eigenen Weg zu gehen.
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Anmerkungen des Regisseurs Ilmar Raag
Eine persönliche Erfahrung schuf die Grundlage für diesen Film – die Geschichte meiner Mutter. Geschieden und gute 50 Jahre alt, wurde meine Mutter von einem Gefühl der Einsamkeit und Leere überwältigt, nachdem ihre Kinder das Haus verlassen hatten – bis sie das Angebot bekam, sich in Paris um eine ältere Dame aus Estland zu kümmern. Bei ihrer Rückkehr war sie völlig verändert. Das ist die Geschichte hinter EINE DAME IN PARIS:
Frida, Anne und Stéphane verkörpern für mich verschiedene Facetten desselben Themas: die eigene Beziehung zum Leben, Älterwerden und Sterben. Natürlich wird diese Problematik am stärksten von Frida verkörpert, aber Anna und Stéphane stellen weitere Aspekte dieses Komplexes dar.
Der Film handelt ebenso von Paris und was Paris Fremden wie mir bedeutet. Es ist ein mystischer Ort, auf den man seine Träume projizieren kann und wohin man für eine Art Initiationsreise aufbrechen kann. Anne bewundert Frida, die für sie die perfekte Pariserin verkörpert. In ihrem kleinen estländischen Dorf hätte Anne niemals ein amouröses Abenteuer erleben können. Sie musste nach Paris gehen um ein neues Leben anzufangen. Da gibt es diese Filmszene, in der sie einem Lied von Joe Dassin lauscht, das nicht nur Erinnerungen an ihre Jugend weckt, sondern auch die Vorstellung eines anderen Lebens verkörpert. Meine Mutter sagte oft, dass sie, nachdem sie Paris gesehen hatte, in Frieden sterben konnte.

Filmographie

Der estländische Drehbuchautor und Regisseur Ilmar Raag drehte mehrere Fernsehfilme. Nach seinem Studium an der Sorbonne und an der Ohio Universität arbeitete er für das öffentliche estländische Fernsehen. Mittlerweile widmet er sich vollständig dem Schreiben und Drehen von Spielfilmen.+
.

Eine Dame in Paris, Spielfilm, 2012

The Class. Life after, Fernsehserie, 2010

The Class, TV-Film, 2007

August 1991, TV.Film, 2005
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Liste artistique

Frida 



Jeanne Moreau 

Anne 



Laine Mägi 


Stéphane 


Patrick Pineau 

mit 


François Beukelaers, Frédéric Epaud, Claudia Tagbo,
Ita Ever, Helle Kuningas, Tõnu Mikiver, Helene Vannari
Liste technique

STAB

Regie:



Ilmar Raag
Drehbuch: 


Ilmar Raag, Agnès Feuvre & Lise Macheboeuf

Kamera:
 

Laurent Brunet – AFC

Ton: 



Pierre Mertens, Valène Leroy & Emmanuel de Boissieu

Ausstattung: 


Pascale Consigny

Kostüm: 


Ann Dunsford

Schnit : 


Anne-Laure Guégan

Musik: 


Dez Mona

Besatzung:
 

Brigitte Moidon – ARDA

1. Regieassistenz:

Juliette Maillard

Produktionsleiterin: 

Angeline Massoni

Koproduzenten: 

Philippe Kauffmann, Adrian Politowski &
Gilles Waterkeyn

Produziert von: 

Miléna Poylo & Gilles Sacuto, Riina Sildos

Eine Koproduktion von
TS Productions, Amrion Oü, La Parti Production

mit



uFilm & uFund

In Zusammenarbeit mit
Canal +, Ciné +, Centre National du Cinéma et de 
l’Image Animée

und

 

Palatine Etoile 9 & Cofimage 23

Mit Unterstützung der
Estländischen Filmförderung,
des Estländisches Kulturministeriums,

Media Programms der Europäischen Union
(Development-i2i)

Mit Hilfe des

Centre du Cinéma et de l’Audiovisuel de la Fédération Wallonie-Bruxelles et de VOO

und der


Belgischen Regierung
Frankreich / Estland/ Belgien – 2012 – 94 Min. – DCP / 35mm – 1.85 – Farbe
France / 
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